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Der Vortrag beschäftigt sich mit der Rolle von Mikrokreditprojekten für nachhaltigen
sozialen Wandel. Dabei wird anhand von Frauenprojekten in Mittelägypten diskutiert,
welche Innovationskraft konfliktreiche Brüche mit Geschlechterrollen haben. Frauen ohne
Männer (weil diese verstorben oder aber im Gefängnis sind bzw. weil sie geschieden
wurden) sind multiplen Diskriminierungsformen und sozialen Repressalien ausgesetzt. An
ausgewählten Beispielen werden verschiedene Bewältigungsstrategien im Rahmen von
Mikrokreditprojekten im Lichte der Sozialtheorie von Bourdieu auf ihre Bedeutung für
nachhaltigen sozialen Wandel beleuchtet. 
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